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Antrag 
der Abgeordneten Jens Kerstan, Christa Goetsch, Dr. Eva Gümbel, Anja Hajduk, 

Dr. Anjes Tjarks (GAL) und Fraktion 

zu Drs. 20/2457 

Betr.: Netze-Deal mit Vattenfall und E.ON: Umfassende Information für Parla-
ment und Öffentlichkeit 

Der Antrag Drs. 20/2457 fordert die Offenlegung der Verträge, Beschlüsse und Ne-
benabreden im Zusammenhang mit der vom Senat geplanten Beteiligung der Stadt an 
den Energienetzen. Über die Kenntnis dieser Vereinbarungen hinaus ist für die Mei-
nungsbildung und die Entscheidung der Bürgerschaft ebenso wie für die Entschei-
dung, die gegebenenfalls das Volk in einer Volksabstimmung treffen wird, die Kennt-
nis der Gutachten, auf die der Senat seine Entscheidungen gestützt hat, von großer 
Bedeutung. 

Die Bürgerschaft möge daher beschließen: 

Der Antrag Drs. 20/2457 erhält die folgende Fassung: 

1. Punkt I. erhält die Fassung 

„Alle Verträge, Beschlüsse und Nebenabreden, die im Zusammenhang mit der 
Beteiligung der Stadt an den Versorgungsnetzen für Gas, Strom und Fernwärme 
stehen, sowie sämtliche Gutachten, die der Senat (bzw. seine Behörden, öffentli-
chen Unternehmen oder sonstigen Stellen) in diesem Zusammenhang in Auftrag 
gegeben oder bei seiner Entscheidungsfindung berücksichtigt hat, bedürfen einer 
eingehenden öffentlichen Prüfung und öffentlichen Aussprache durch die Bürger-
schaft und ihrer parlamentarischen Ausschüsse unter Hinzuziehung von unab-
hängigen Sachverständigen. Für die Prüfung der Verträge ist der Bürgerschaft  
eine Frist von mindestens sechs Monaten einzuräumen.“ 

2. Punkt II. 1. erhält die Fassung 

„alle bestehenden Verträge, Beschlüsse und Nebenabreden sowie Änderungen 
bereits bestehender Verträge, die im Zusammenhang mit der Beteiligung der 
Stadt an den Versorgungsnetzen für Gas, Strom und Fernwärme stehen, sowie 
sämtliche Gutachten, die der Senat (bzw. seine Behörden, öffentlichen Unter-
nehmen oder sonstigen Stellen) in diesem Zusammenhang in Auftrag gegeben 
oder bei seiner Entscheidungsfindung berücksichtigt hat, sind mit Ausnahme per-
sonenspezifischer Daten umgehend und vorbehaltlos offenzulegen;“ 


